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Rechtsprechung 1mM Dienst der Diktatur

urtner und Bumke, Hıtlers Chet)Juristen

Führende Juristen spielten in Dıiktaturen schon mentatıon eın Verdienst die Auftfhellung
immer ine nachdenkenswerte Rolle Eın her- dieser rechtsgeschichtlich bedeutsamen Un-
vorragendes Beispiel: Der Rechtsgelehrte und rechtsperiode erworben.
Staatsmann Aemuuilius Papınıanus, als Praetec- Franz Gürtner, Lokomotivführersohn AaUuUus

LUS praetor10 der Mannn nach dem Kaiser. Regensburg, Stipendiat des könıiglich-bayeri-
Er sollte 1n allerhöchstem Auftrag eine echt- schen Eınser-Internats Maximilianeum, nn
fertigung gegenüber Volk und Senat für den langte nach glänzend bestandener Staatsprü-
Brudermord formulieren, den Kaiser Cara- fung alsbald 1n den Ministerialdienst; 1m Er-
calla seinem Mıtregenten Geta hatte be- Sten Weltkrieg wurde Aaus dem Musterschüler
gehen lassen. Der /2jährige Papınıanus Aant- eın hochdekorierter Mustersoldat. 1927 wurde
OoOrtieitfe uners  rTrocken: „Non tam tacıle parrı- urtner 1m zweıten Kabinett Lerchenfeld
cıdıiıum excusarı qUam Her FEın Bru- bayerischer Justizminıister. Seine natıonal-
ermord 1St eiıchter begehen als eNt- ıberale Einstellung verführte ıhn schon 1n den
schuldigen.“ Darauf 1e1% der Kaiıser auch Pa- zwanzıger Jahren bedenklichen Mıtwir-
pınıan hınriıchten. DDas Wr DA Chr. kungen der Rechtslastigkeit der bayeri-

Reıichsjustizminister Dr FEFranz Urt= schen Justız Jjener ahre, die den Anfängen
OT: (1881—-1941) und Reichsgerichtspräsident Hıtlerscher Umtitriebe nıcht, jedenfalls nıcht
Dr Erwın Bumke (1874—-1945), ebenfalls energisch ENTSCSCNLrAL. eitter schildert das
Chefjuristen eines mörderischen Dıktators, mı1ınut1ös anhand der Ministerratsprotokolle
gingen einen anderen Weg S1e stellten sıch un der justizbehördlichen Texte. S50 hätte
Adolt Hitler bis zuletzt ZU!r Verfügung. Gürt- Hitler schon VOT dem Feldherrnhallenputsch
Nner unterschrieb jenes (Gesetz VO 3. Juli 1934, 1923 VOTLT Gericht gestellt werden mussen, weil
iın dem dıe VO Hıtler angeordneten „Röhm- bereıts Maı dieses Jahres seine (aus
Putsch“-Morde als „Staatsnotwehr“ kurzer- Reichswehrdepots) bewafineten Söldnerhau-
hand für „Rechtens“ erklärt wurden; Bumke ten aut dem Oberwiesenfeld versammelt
verkündete, sobald Hiıtler wünschte, als hatte, irgendwiıe den Staat loszu-
Vorsitzender des „Besonderen Stratsenats“ gehen. eıtter zeichnet die verschlungenen
des Reichsgerichts rechtsbeugerische Todes- Ptade klug und geduldig nach, aut denen er

urteıle. üurtner damals schon gelang, die „Rechten“
Über Jahre dauerte CS, bıs Bild und Wır- schonen und die „Linken“ benachteili-

ken dieser repräsentativen Juristen des ADrit- sCcn Frühes Beispiel: Als der Staatsanwalt
ten Reichs“ dargestellt und publiziert werden eıinen deutschen Offizier, der 1m Ta
konnten!. Die beiden Autoren, Jurıisten und sammenhang miıt den Kämpfen München
Hiıstoriker, Dıiıeter Kolbe und Ekkehard e1lt- 1919 Menschen hatte wıllkürlich ers:  1eßen
ter (beide Jahrgang> haben sıch mi1t ihrer lassen, eın Strafverfahren einleitete, weıgerte
respektablen und auf gründlıcher Verarbei- sıch üurtner als der vorgesetzte Staatsanwalt,
Lung der weılıtverstreuten archivalischen Un- für eine Weiterleitung der Akten den Riıch-
terlagen beruhenden und durch persönliche ter und für Anklageerhebung SUOTSCHI, und
Befragungen der noch ebenden Verwandten bemerkte, dıe Niederwerfung der Raterepu-
und zeitgenössischen Zeugen erganzten Doku- blık se1l eın Sturmgewitter, das über Gerechte
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un: Ungerechte niedergehe, solche Zeiten lassen) eın kırchliches Begräbnis verweigert
könne INa  ; nıcht MI1t dem Strafgesetzbuch hatte.
INESSECIL. Jener kleine Staatsanwalt WAal W il- Erwin Bumke hıingegen rlebte das bıttere
helm Hoegner, nach dem Krieg mehrmals nde noch, bevor sıch April 1945,
bayerischer Miınisterpräsident; erinnert siıch den heranrückenden Sowjetsoldaten nıcht
heute noch jenen Vortall 1n die Hände allen, 1mM Reichsgerichts-

Hıtler übernahm unmıiıttelbar nach der gebäude 1n Leipzig vergiftete. Auch W arlr

ENANNTLEN Machtergreifung Februar DU Marıonette Hıtlers depraviert, auch
1933 Zurückstellung postenheischender hatte keinen Weg gefunden, A4US diesem VeEeTI-

brecherischen Unternehmen, das den NamenAltparteigenossen üurtner 1n selıne „Regierung
der natıonalen Konzentration“. Was dann „Staat“ LLUTr ZUT Tarnung führte, auszusteıigen,

obwohl anläfßlich selines und dann WI1e-folgte, 1St die demütigende Geschichte eines
EinserJuristen, der MIt lauter Mıtmachen-um- der anläfslich selnes 68 Geburtstages die legi-
Schlimmeres-zu-Verhüten-, Taktık“ ZUu time und risıkolose Möglichkeit dazu gehabt

hätte.gelrechten Politsklaven herabsınkt. Guüurtners
„Bremsversuche“ sınd grotesk: S0 schlägt ıta und Funktion Bumkes schildert Dieter

Kolbe 1n seinem umfangreichen Dokumentar-Z Beispiel 1n eiınem Protestschreiben den
Innenminister Frick 1mM Maı 1935, 1n dem werk MIL1t der kühlen Präzısıon eınes Chirur-

SCH, der eine Leiche uzleren hat Bum-sıch dıe Mifßhandlungen 1n Konzentra-
ke, Sohn eiıner wohlhabe  en pommerschentionslagern wendet, allen Ernstes VOL „Sollte Arztfamilie, musikliebend, sprachbegabt, Aus-ber trotzdem 1n den Konzentrationslagern landserfahrungen, Reserveleutnant, elegantedie Prügelstrafe notwendig se1n, müßte die Umgangsformen, wurde schon mMI1t JahrenArt ıhrer Vollstreckung einheitlich und Ministerialdirektor und Leıiter der Stratrechts-mißverständlich für das gesamte Reichsgebiet

geregelt werden.“ Gegen den Reichsjustizkom- abteilung 1m Reichsjustizminister1um. Als
1928 se1ın Vorgänger Protest (Hınden-miıssar Hans Frank konnte siıch urtner noch

einıgermaflsen durchsetzen. Er brachte 65
burg hatte den Staatsgerichtshof sabotiert)
rückgetreten Wal, Setzte das Reichskabinettfertig, K7-Funktionäre I ihrer Greuel-

strafgerichtlich verurteılen lassen. die Ernennung Bumkes durch; wollte als
Reichsgerichtspräsiıdenten eıne bıegsameber Hıtler amnestlierte Ss1e alsbald wieder, Beamtennatur. Das freiliıch sollte sıch bald

un:! mu{fßÖte sıch urtner VO  ; alleroberster fürchterlich rächen: Hitler erkannte sotort die
Stelle dahin belehreri lassen, daß der wıirksam- „Brauchbarkeit“ auch dieses Juristen; schüt-
STE Garant für die Aufrechterhaltung der telte ıhm be1 der ersten Begegnung März
acht der „außernormatıve Terror“ 1St. n 1933 dıe Hände, sa. iıhm tief 1n die Augen:
ter den vielen erregenden Dokumenten 1ın „Bumke, helfen Sıe mır!“
Reıtters „politischer Biographie“ 1St vielleicht Wıe CS weıterg1ing, kann hier 19808 durch
das Erregendste CGürtners Diensttagebuch, 879 Nennung der Kapitelüberschriften AUS Kolbes
Schreibmaschinenseiten miıt präzısen Schilde- Werk angedeutet werden: „Dıie Blutschutz-
IuNgen der „Eingrifte 1n das Justizwesen“. rechtsprechung“, „Urteilskorrektur und Bıbel-

In der acht ZU Januar 1941 starb tforscher“, „Dıie Euthanasieaktion“, „Die Ver-
ürtner 1M Berliner Westsanatorium. Eınen schärfung der Strafrechtsprechung“. Sodann
Bericht über den durch Grippe ausgelösten werden Mi1ıt Namen und Aktenzıtaten dıe
Krankheitsverlaut bekam die Famiıilie hıs graviıerendsten Rechtsbeugungsfälle genanntT.
heute ıcht Die Grabrede 1mM Münchener twa der Fall Ewald Schlitt, 1n dem Hıiıtler
Waldfriedhof hielt eın evangelischer Gelst- aufgrund VO lückenhatten Zeitungsmeldun-
licher, weiıl Kardıinal Faulhaber dem Katholi- SCH die Wiederaufrollung des rechtskräftig ab-
ken üurtner der nıcht kirchlich gELFaUT WAar geschlossenen Falles befahl: Ergebnis: OoOdes-
un seine Kıiınder hatte protestantisch tautfen urteil der füntf Jahre Freiheitsstrafe, die
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ul’ld Guürtners nden, die VO lauteren Dıenerdas uners  TOCKeNe Landgericht Oldenburg
verhängt hatte. der Gerechtigkeit ZU charakterschwachen

Knecht des errors herabsanken: GiovannıJournalisten und Rechtskundelehrer aller
Kategorıien werden jahrelang un haben, Ganganellı CLWA, den liebenswürdigen, from-

dıe Dokumentationen Reıtters und Kolbes 1NeIIN und rechtsgelehrten Franzıiskaner, der
einem breiteren Publikum und VOT allem der sıch ann als Papst Clemens CN VO den
Jugend vermitteln und verdeutlichen. Weltmächten nach jahrelangem Auswei  en
Erklären reilich wırd 19803  - dieses Versagen und nach unendlich vielen Kompromıissen
der Justiz und ihrer obersten Richter und Be- LE3 dazu drangen liefß, den Jesuitenorden

nıcht können. Wer MIt Vorwürfen und verbieten; den völlig schuldlosen 72jahrıgen
n Ratschlägen jetzt; nachträglich, hervor- Jesuitengeneral Pater Rıccı 1e{58 hne Rıch-
tretrfen wiıll, kann S1e gleich unmiıttelbar dıe terspruch 1n der Engelsburg einsperren,
Regierenden und Regierten 1n Ost und West 1n Strengster Haft 1mM drıtten FE seiner (56-
richten, die heutzutagc den „Niedergang“ ihrer fangenschaft starb. Mysteriıum In1quitatıs.
Rechtspflege betreiben bzw erleiden. Darüber Otto Gritschneder
wırd dann dıe nächste Generatıon Disserta-
tionen und Dokumente nach Art der hiıer Ekkehard Reıtter, Franz uüurtner. Politische Biıo-
VO:  } eıtter und Kolbe vorgelegten publi- graphie eines deutschen Juristen 1881 bis 1941

zi1eren haben Berlin: Duncker Humblot 1976 2738 (Beıi-
Und WElr Sal meınt, dıe relıg1öse Unter- trage einer hiıstorıschen Strukturanalyse Bayerns

1m Industriezeitalter. 130) Kart..66,— Dieter Kolbe,belichtung 1mM Habıtus dieser und aÜhnlicher Reichsgerichtspräsident Dr Erwın Bumke Studien
Juristen und Politiker se1 eine hinlängliche An Niedergang des Reichsgerichts un: der eut-
Erklärung für das Dahinsınken VO!]  3 Recht schen Rechtspflege. Karlsruhe: Müller 1975
und Ordnung, möOge sıch 1n der Weltgeschichte 431 (Studien und Quellen ZUur Geschichte des
eın wen1g umsehen, auch in der Kirchen- deutschen Verfassungsrechts. Reihe Studien.)

Kart. 28 ,—.geschichte. Er wırd Ort haufenweise Bumkes
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